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Intelligenz-Platt 


für den 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. | 


Königl. Provinzial⸗JutelligenzComtoit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. J 


— 


. 184. Mittwoch, den 9. Auguſt 


18.48 


b Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 8. Auguſt 1848. 

Herr Hauptman Engelbrecht aus Königsberg, Herr Prem.⸗Lieutenant v. Schö⸗ 
ning aus Berlin, Madame Scheibe aus Riga, log. im Engl. Hauſe. Herr Apo⸗ 
theker Gläsmer nebſt Sohn aus Frankfurt a. O.,, Herr Kaufmann Wegner aus 
Jaſtrow, Herr Reg.⸗Aſſeſſor Endell und Familie aus Stargardt, log. im Hotel 
de Berlin. Die Herren Kaufleute Bloch aus Bialiſtock, Jonas aus Berlin, Hr. 
Obriſt⸗Kieutenant v. Hintzmann aus Banſen, Herr Graf v. Bothmer und Familie 
a. Curland, die Herr. Rittergutsbeſitzer Schiffert a Kunſchitz, Alsdorf a. Jeſewitz, 
v. Sypniewski auf Struga, Dau auf Alt-⸗Vietz, Görtz und Familie auf Waldow⸗ 
ken, Herr Sekretair Schön aus Pr.⸗Stargard, log. im Hotel du Nord. Die 
Herren Kaufleute Krop aus Dirſchau, Norddam aus Leipzig, Labrence aus Ster. 
tin, Herr Aſſeſſor Fabritz aus Königsberg, Herr Oekonom Stobinow aus Gum⸗ 
binnen, Herr Gymnaſiaſt Schmoll aus Mewe, log im Deutſchen Hauſe. Herr 
Kaufmann Lewin aus Berlin, Herr Direktor und Kreis Juſtiz⸗Rath v Borcke a. 
Carthaus, Herr Intendantur⸗Aſſeſſor Glogau aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer 
Siewert und Familie, Herr Cand. theol. Marein aus Dobrzewin, Hert Oekonom 
Däne nebſt Familie aus Dirſchau, log. in Schmelzers Hotel. Die Herren Kauf⸗ 
leute Hannemann u. Familie, Buſch und Weckerle aus Putzig, Herr Maſchinen⸗ 
bauer Schatz aus Carthaus, log. im Hotel d' Oliva. Herr Kaufmann Kauenhofen 
aus Königsberg, Frau Becher und Fräulein Schweſter, Frau Dr. Lüdcke aus Brom⸗ 
berg, Herr Agent Bauer nebſt Frau aus Dirſchau, Herr Gutsbeſitzer v. Luckowicz 
aus Pinſchin, log. im Hotel de Thorn. Herr Land⸗ und Stadtgerichts⸗Sekretair 
Weiſe aus Ragnit, Herr Kaufmann Mentz aus Schulitz, log. im Hotel de Peters⸗ 
burg. Herr Gerbermeifter Müller, Herr Meſſerſchmidt Dittelbach aus Bütow, die 
Frls. Kantrowitz aus Poſen, Herr Lederzurichter Plaſchikowsli aus Pr.⸗Stargardt, 
log, im Hotel de Saxe. 
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5 Be k a nn t m a ch un t 
1. Dem Böttcher Johann Rühle, wohnhaft Schüſſeldamm No. 1400, ift 
der Stempel = ii : > 
1. 0. 


zur Bezeichnung der von ihm zanker hölzernen Maaße ertheilt worden, wel: 
ches hiemit zur Kenntniß des Publikums gebracht wird. 
Woll den 3. Auguſt 1843. DI i 
Der Polizei-Präfident. 
S a 
-SISAVNERTISSEMENT, 


* Zur Einreichung verſiegelter Submiſſionen zur Lieferung von Röhren, 
Balken: und Kreuzholz und 3⸗zölligen Bohlen, und zur Anfertigung der 
Zimmer⸗, Klempner, Tiſchler-, Maler- und Steinbrücker⸗Arbei⸗ 
ten Behufs Neubaues eines Brunnens an der Ecke der Sperlings- und Schleu⸗ 


ſengaſſe, ſtet 81 
Montag, den 14. d. M., Vormittags 11 Uhr, 5 
im Bureau der Bau-Calculatur auf dem Rathhauſe Termin an, woſelbſt die Sub⸗ 
miſſionen in Gegenwart der Submittenten eröffnet werden ſollen. 
Die Anfchläge und Entrepriſebedingungen ſind vor dem Termine ebendaſelbſt 
täglich einzuſehen. 
Danzig, den 7. Auguſt 1848. 
a Die Bau⸗Deputation n. 
e, Elterariſche Anz el g e.. 1 
3. Zum Beſten der An ſchaf fung einer deut ſchen Flotte iſt im 
Verlage der e erſchienen und bei B. Kabus, Langgaſſe 515., 3 hab. : 
Genfustreie Lieder einer emancipirten Frau, berausgeg. 
son Emilie Lehmann geb, Würtge: Zweite Auflage. 2 Sor. 
4. So eben iſt erſchienen und bei D. An uth, Langenmarkt 43%, 
eingetroffen: Bu 


1 


— — 


a Kurzgefaßte Darſtellung ves gegenwärtigen Siontpunttes 
des Kriegsmarineweſens in Eutepa und Amerika. Zur Würdigung 


der deutſchen Marinefrage und Flottenentwürſe, von Julius Bluhm; brochirt 5 


Sgr. Verlin im Auguſt 1848. Julius Springer. 
Pu ee An z e i g e n. * 
5 Eine junge Dogge, gelb mit weißen Pfoten, auf den Namen Jolly hö⸗ 


zend, iſt abhänden gekommen, der Wiederbringer erhält ſchwarzen Meer 307. eine 
angemeſſene Belohnung. Vor dem Ankaufe wird gewarnt.. r 

Essen Ein anſtändiges Mädchen, geübt im Schneid ern, all, and. feinen Hands 
arbeit., das einige Kennkuiß von der Wirthſchaft hat und „ auch, die Erziehung 
kleiner Kinder übernehmen kann, wünſcht ein Unterfomm. Näh. i. Intell.⸗Comt. 
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Aten enen 
Der Unterzeichnete hat wie fruher auch 2e 
a in dieſem Jahre ein reichhaltiges Sortiment: DM 
a, Neuer mahagoni Mobilien in den neueſten Je 
= gefehmachvoltiten Fagons, ‚peliterwannen, Ze 
* Trumcaux und Spiegel alle Dimenſionen IK 
zum Dominiksmarkt hergefuͤhrt; er erlaubt 2% 
in daſſelbe dem verehrten Publikum zum 3 
„Ankauf insbeſondere zu empfehlen und be⸗ I 
4 merkt, daß ſein Stand im Auctionslokale, = 
15 Holzgaſſe M 30., iſt, und Käufer billige z 10 
75 Preiie, reelle Bedienung, gute Waare und 95 
bei genügender Sicherheit die moͤglichſten „ 2 
% 1 erwarten konnen. * 


S. A. Danziger, en 

15 Neubeffabritant aus Poſen. 3 

engen NE BE N NPK BAN N Ki 
eee LO NEN E KE E EN 


400 rtl. ſind auf ein Wh Grundſtück zur ae e zu e 
ard Jantzen 


ee ee 
S, Der gaͤnzliche Ausverkauf 

b der Putz⸗ u. Mode⸗Waaren⸗ 2 
E von Lindenſtädt, Wittwe aus Koͤnigs⸗ 
S berg, befindet ſich im Hauſe des Con⸗ 
F ditor Zander, Langenmarkt x 428, 
3 an! Treppe hoch. 


WD ee eee SZ] 
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10. Vorräthig bei Th. Bertling, Heil. Geifig 1000. Beckers Weltge⸗ 
ſchichte, Tre Aufl. compl. ſt. 91 rtl f 5 rtl.; Keffler, d. alte Heim 174 ſgr.; 
Nelkenbrechers Taſchen buch, 15te Aufl. ft. 24 rtl. f 25 für; Dieterichs Hand⸗ 
buch d. prakt. Pferdekenntniß ft. 14 ttl. f 20 ſgr; Meyers Univerſum diverſe 
Bande ſt. 2 rtl. 24 ſgr. à 1 rtl.; Danziger Sagen, 2 Hefte 5 ſgr.; allgemeine 
deutſche Garten Zeitung, 10 Jahrgänge ft, 30 rtl. f. 4 rtl. 


C 
K Der billige Leinwand⸗Verkauf > 
& der Spinner u. Weber⸗Unterſtuͤtzungs⸗Anſtalt 3 
* zu Erdmansdorf in Schleſien, von M. Beh⸗ & 
5 rens aus Berlin, befindet ſich 3 
Langenmarkt NE 498. 8 
3% neben der Raths⸗Apotheke. EX 3 


CCC 

ö Heute Mittwoch, d. J. Auguſt, Abends 7 Uhr verſammelt ' ſich die W. 
12. 5 Abtheilung der Bürgerwehr auf dem Carmelitethofe zu einer 
nothwend. Berathung. Von jedem Aus gebliebenen ohne ſchriftl. Entſchuld. wird 
angenommen w., daß er ausgeſchieden ſei u. ihm die Waffen pp. abgen. werden. 


13. Gewerbeverein. | 
Donnerſtag, den 10. Auguſt, 7 Uhr, Bücherwechſel; um 7% Uhr Mit- 

theilungen über den erſten Congreß der Arbeitervereine zu Berline. Hierauf Ge: 

werbeböoͤrſe. a 

\ Der Vorſtand des Danziger Allgem. Gewerbevereins. 

14. Ein Mädchen aus anſtändiger Familie, das ſchon conditionirt hat, den 

erſten Unterricht bei Kindern ertheilt, in allen Handarbeiten geübt und auch gern 

in der Wirthſchaft behilflich ſein will, ſucht zum 2. October ein Engagement. 

Näheres Hundegaſſe Ro. 271., 3 Treppen hoch. / 

EOEERERE STE SE SE SE SE SER SE BER SEHETIE SET PETE TRETEN 

N 15. Indem ich einem geehrten Publifam die ergebene Anzeige mache, 3% 

& daß ich die Kommerowskiſche Gaſtwirthſchaft zu Jäſchkenthal vom 1. d. 

1 M. ab für meine Rechnung übernommen und mich in jeder Beziehung fo 3% 

38 eingerichtet habe, daß eines jeden mich beehrenden Gaſtes Wunſch genügend 3% 

16 beftiedigt werde, bitte ich an zahlreichem Beſuch es mir nicht mangeln zu SE 

3% laſſen. Gleichzeitig bemerke ich, daß am Sonntag, den 13. d. M., großes 5 

25 Konzert und jederzeit die allerpünktlichſte, artigſte und teellſte Bedienung 

x bei mir ſtatthaben wird und empfehle mich mit befonderer Hochachtung der 3% 

a hohen Gewogenheit eines geehrten Publikums ganz ergebenſt. 

VVCCCCFCFCCCTCCC 

N “ EIER 8 dee. 
16. Für 1 Achthalber wird Poggenpfuhl 354. 2 T. h., z. Naben dae 


L K] * S 
8 a1. 24 zr, SE SER 25 >: 25 3 23 2% E 25 DR 2 255 * 364 * ER 2. 25 Er 48 25 
* 


2. Gr. Konzert a. d. Biſchofsberge, 
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* * * 0 A * 
17:7 | Militair⸗Verein. ö 
Sonnabend, den 12. d. M., Kenzert und Tanz. Die geehrten Mitglieder werden 
heute zu einer nothwendigen Beſprechung eingeladen. 


9 4 
18. | Leutholz'ſches Lokal. 
Heute Mittwoch Abend⸗Konzert. Anfang nach 8 Uhr. Die Programme 
find in dem Konzert⸗Lokale ausgelegt. Voigt, Muſikmeiſter. 
2 


CH * * + 

3 %⁊ Feuerwerk und Konzert. 2 

Das bereits angekündigte große Land- und Waſſerfeuerwerk wird heute 18 
ag den I Auguſt im Karmannſchen Garten auf Langgarten abgebrannt werden 75 
> Sollte die Witterung um 4 Uhr Nachmittag ungünftig fein, von 4 Uhr ab 2 
2K aber gut, fo findet das Feuerwerk unbedingt ſtatt. Vei ungünſtiger Wit⸗ sk 
Ak terung den folgenden Tag. Aufang des Konzerts 6 Uhr. Anfang des Feu- 5 
35 erwerks gleich nach 9 Uhr. Der Garten wird durch Fackelfeuer und Lam: 
K pen erleuchtet werden. 8 
Entree pro Perſon 3 Sgr. Kinder 14 Sgr. A. Schulz. ; 
BEE NE 2 SIE DEREREREREREREKETEREPIAERFREFETERERE) 

hben 2 

2. Reſtauration des Hotel du Nord. 5 


Heute Mittwoch, d. 9. Auguſt, und morgen Donnerſtag, den 10. Auguſt 
Konzert in der Bierhalle des Hotel du Nord, ausgeführt vom Mufif-Ver- 
8 ein 


Ge 


2 


Anfang & Uhr. Entree 23 for. 


fg 
LL DDD D N) 


in Scheerers Garten, ausgef. v. Muſikverein, morg. Donnerſt, d. 10. Aug. Anf. 4 Uhr. 


22 Seebad Broͤſen. 9 | 
Mittwoch den 9. gr Konzert von Friedrich Lande. Anfang 43 Uhr. 
Donnerftag den 10. großes Konzert in Schahnasjans Garten. 


23. Ekngelmannſche Bierhatle. 
Heute Abend großes Konzert von der Laadeſchen Capelle. Anfang 83 Uhr. 
24. Denfionaire finden freundliche Aufnahme. Näheres erfährt man Kohlen— 


markt Ro. 2039. eine Treppe hoch. 

25. Das Grundſtück gr. Krämerg, u. Schnüffelmarkt No. 652. maſſiv, in 
gutem baulichen Zuſtande, 5 Stuben, 2 heizbaren Läden mit Repoſitorium zu je— 
dem Geſchäfre anwendbar, Boden, Kammern, gewölbtem Keller nebſt mehreren 
Bequemlichkeiten, iſt für einen mäßigen Preis bei wenig Anzahlung zu verkaufen 


oder auch zu vermiethen. Nähere Auskunft daſelbſt. 


26. Eine angem. Belohn, d., d. zur Wiedererlang. e. entwendeten Traurings 
gez W. B. (v. Juw. Herrn Raths) Karpfenſeigen No. 1708. verhilft. 
27. Penſionaire finden unter billigen Beding. freundliche Aufn. Laſtadie 438 


— 1926 — 


26. Die Preussische Natiopal- Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin, 
mit ‚einem Grund-Capital von 
Drei Millionen Thalern, 

empfehle ich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr 
auf Gebäude, Mobilien, Getreide, Holz und Waaren aller Art zu den billig- 
sten, jede Nachschuss - Verbindlichkeit ausschliessenden Prämien und fertige 
die Policen sogleich hier aus Die Haupt-Agentur, We 
a A. J. Wendt, . 
‚Heil, Geistgasse 978., gegenüb. der Kuhgassei 


29. Alle Arten Franzen, Korten, Quaſten, Borten, Treffen, Lampendochte ꝛc. 
verſertigt aufs beſte und billigſte der Poſamentier R. Glaſer, Holzwatkt 82. 
30 Billiger Verkauf. 


Die neueſten Berliner Sophas in allen Arten, Coſeſen, Votell''s Armlehnſt. 
ꝛc. werden bis in einigen Tagen (um die Rückfracht zu erſparen) ſehr billig 
a Fan werden Breitegaſſe, der Zwirngaſſe gerade über beim Herrn Juwelier 
ulz. Warzen 
31. ! Das Viertelloos unter Ro. 26778. littera A. iſt verloren gegangen, und 
kann ein darauf etwa fallender Gewinn, wie das Loos zur ten Claſſe, nur dem 
rechtmäßigen Eigenthümer ausgehändigt werden. Rotzo ll. 
herr em i en h nnz g. vr 
32. Das Haus vor dem Pegenthor, dicht an der rothen Brücke, nebſt Hof⸗ 
platz und Stall, iſt zum 1. Oct. d. J. zu verm. Näheres Johaunisg. 1389. 
33. Schmiedegaſſe 287. find im erſten und zweiten Stocke 6 decorirte Zimmer 
nebſt Küchen, Kammern ze (auch geth.) zu verm. u. zur rechten Zeit zu beziehen. 
34. Eine Stube m. Meubeln iſt an Herten od. Damen b. z. v. Matzkg. 415. 
35. Hunde- u. Matzkauſchg-Ecke 416,7. iſt die Belle-Et. m. a. B. v. 1. Oct. z. v. 
36. Sandgrube 391. iſt 1 Wohnung nnd Straße v. 1. Oct. zu vermiethen. 


r 


37. Heil. Geiſtg. 976. iſt eine Vorder- und eine Comtoirſtube nebſt, Küche 


38. Jopengaſſe 629. iſt die bequeme und geſchmackvolle Hange-Etage füt 40 
rtl. zu vermiethen und von 8 bis 1 Uhr zu beſichtigen. sry 
39. Scheibenritterg. 1254. iſt ein gewölbt., groß., trockener Keller ſofort z. 9 
40. Wollwebergaſſe No: 551. iſt ein Oberſaal d. Kab, Küch. u. Bod. b. z. v 
41. Schmiedegaſſe No. 97. iſt eine anſtändige Wohnung zu vermiethen. 
42. 2 fr. Stub. n Zubeh. find ſof. od. z. Michgeli Iſten Steine. 375, 3. vm. 
43. Anfangs Poggenpfuhl 388. iſt ein freundliches Logis von zwei Zimmern, 


44. Hundeg 278. ſind 2 meublirte Zimmer nebſt Entree an einen Herrn zur 
techten Zeit zu vermiethen. Näheres Sandg. 456, | 
45. Burg ſtr. 1669. a. Waſſerſ. ſ. 3 ſehr fr. 'Stub,, Küche le. (eig. Thür) J. 9 


— 1. > 4 — 


46. Langenmarkt 483. iſt die Saaletage (2 Stub., Kommodite 
ohne Küche) au einen Herrn oder Dame zu Mich. zu verm. u ſogl. zu beziehen. 
47, Fiſchmarkt 1585. find 2 Stub., Küch, Kamm. x. an ruh. Bewohn. zu v. 
48. Krahnthor Ro. 1184. iſt die Saal⸗Etage, neu decorirt, zu vermiethen. 

49, Große Mühleng. 306. ſ. 2 Stuben nebſt Zubehör an ruhige Bewoh. z. vm. 
50, Eimermacherhof (große Bäckergaſſe) No. 1791. iſt eine Wohnung zu vm. 
51. Langgaſſe 407. iſt die 2. Etage zu vermiethen. g — 
52. Nahe der Stadt iſt eine Hakenbude nebſt Schankgerechtigkeit zu Michaeli 
rechter Ziehze it zu vermiethen. Näheres Rittergaſſe 1674. 


53: Im Schnaaſeſchen Weinhauſe iſt im neuausge⸗ 
bauten Juſtande die Untergelegenheit mit dem Hinterhauſe, die Hange 


Etage von 2 Zimmern, und eine Stube im zweiten Stock, imgleichen das in der 
kleinen Wollwebergaſſe belegene, zweiſtöckige Stall und Speichergebäude zu Michae⸗ 
lis zu vermiethen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe 978., 2 Trepp. hoch, bis 10 Uhr 
Morgens. N 


5 


A u c t i o n 


„%% 
5 ? 


0 


\t 

5 * Donnerſtag, den 10. Anguſt c, Morgens 9 Uhr, follen im 
Hauſe 186. auf Langgacten, dem ruſſ. Conſulatsgebäude gegenüber, 

=> wegen Veränderung des Wohnorts öffentlich verfteigert werden: * 
N Eiu ganzes Sortiment Klempner und Gelbgießerwaaren, cat ID 
baltend alle möglichen Haus-, Wirthſchafts- und Küchengeräthe in 7 
Ii Meſſing, Weißblech und Metall, mehretes Handwerkzeug, 1 Drehbank, Je 
N 1 Planbude, Marktkaſten, Waarenſchränke und Aushängeſchilde — 1 g 
AN Stubenuhr, Bettgeſtelle, Schränke, Tiſche, Stühle, Schildereien pp Dr 
„Fremde Inventarien können daſelbſt zum Mitverkauf angenommen IS 


5 5 
werden J., T. Engelhard, Auctionator— 


— F PP A (( BT 
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| Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 

55 Eines Umzags wegen il folgendes Pfefferſt. 229 (Dichtſches Haus, ober, 
fie Etage) nach einem ausgel. Preis verz. billig zu verkaufen: 1 Brest. mah Flü⸗ 
2 7ůÆ 6, Okt. v. vorzügl. Stimmung nebſt Kaſten, zur Hälfte d. f. Preiſ.; 1 mah. 
rümeaur über 9 F. hoch; 1 mah. Bücherſ; 1 mah. u. 1 Dirk Kleiderſ. 3 1 gold. 
Repet, Uhr; einiges Porzellan; Oelgemälde; Kupferſt ohne u. in Goldr.; 2 Glas⸗ 
malereien (eine v. 1583) f porz. Lichtbild; 2 holländ. blaue Vaſenz Leuchter; Lam⸗ 
pen; ausgeſt. Vögel; Bücher über fanden Forſtwirthſch, Medizin 16. Gypsflguren: 
die v. Saen ſche Karte v. Oſt⸗ u. Weſtprß. auf Leinw.; 1 approb. Getreide⸗ 
Waage n. Ge Abt Doppelgewehr; 16 engl. Weingläſ.; 12 d. Bierglſ.; 6 kl. gläſ. 
Teller; 22 jtein. Krucken; Flaſch; 1 Preſſe; div. Handwerkszeug u. 1 porz. Barometer. 


FFF 
1 56. Um der auswärtigen Coneurrenz zu begegnen und a nee 
zenomme als Berkäufer von wirklich Berliner 
35 Meubeln zu erhalten, da Poſener Meubeln fuͤr Ber⸗ 


25 


— 


＋ 14 5 

liner ausgeboten werden, ſehe ich mich veranlaßt Ein verehrtes Publi⸗ 

E kum darauf aufmerkſam zu machen. f 

2 Gleichzeitig empfehle zum gegenwärtigen Dominik zu bedeutend her⸗ 
abgeſetzten Preiſen mein auf das Reichhaltigſte aſſortirtes Lager von 5 


4 Berliner Meubeln, Spiegeln und Polſterwaa⸗! 


25 ren, deren Eleganz und Dauerhaftigkeit Einem hieſigen wie auswärtigen 


33 reſp. Publikum hinreichend bekannt iſt. 
8 M. Moſſner, 


72 Langenmarkt 424. 
FFC 
57. Vorzüglich ſchöne gepflückte Aepfel und Birnen, ſowie auch Kochäpfel, 
werden billig verkauft Sandgrube No. 391. 


ON 


de 
71 


n 


58. Zwei Kettenhunde find billig zu verkaufen, auch eine Stute mit einem 
blonden Füllen zu haben Matzkauſchegaſſe 415. 
59. Pfefferſtadt 229., im Hinterhauſe, iſt ein Mobiliar wegen Verſetzung 


des Eigenthümers bis zum 20. Auguſt zu verkaufen und täglich bis 2 Uhr Nach 

mittags zu beſehen. 4 k 

60. Wiener Umſchlagetuͤcher, ſowie leichte u. warme umſchlage⸗ 

tücher, Mouſſelin de lain Roben, Camlotte, Mix Lustre, zu herabgeſetzten auf⸗ 

fallend billigen Preiſen empfiehlt H. Matthieſſen, . 
Heil. Geiſtg. 1004. u. Lange Buden die 10te v. hoh. Thor kommend links. 

61. Eine Ausw. neuer gut gearb. Reiſek, ſteht von Artl. ab z. verk. Hundeg. 329. 


62.5 Kohlenmarkt 22. find 1 Droſchke und 1 Jagd wagen zu verkaufen. 
63. Zu ſehr billigen Preiſen werden Berliner Damen: und Herren-Schuhe und 


Stiefel, desgleichen für Kinder Breitgaſſe 1207. eine Treppe hoch verkauft. 


64. Vorzüglich gute 4 u. 4 br. franz. Taffete empfiehlt zu außeror⸗ 
dentlich billigen Preiſen Siegf. Baum Ir, Langgaſſe No. 410. 


65. Vollſtaͤndige Einrichtungen von ſauber verfer⸗ 
tigter Waͤſche fuͤr kleine Kinder ſind in verſchie⸗ 
denen Qualitäten ſtets vorraͤthig bei 
G. W. Kloſe, Wenebergaſſe. 2 
Beilage. ** f 
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Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 
No. 184. Mittwoch, den 9. Auguſt 1848. 


„Werderſchen Kaͤſe 2 Sgr. pro Pfd., my 
Limb. 4 u. 3 for. pro Stck, Topfkäſe mit Mein zugerichtet, gelbe Kräuterkäſe, 
delikate Würſte, Tiſch⸗ u. Koch Butter, echten Leckhonig, Lachſe ꝛc. empfiehlt bill. 
die Provianthandlung von H. Voigt, kleine Krämergaſſe 905. 
C TIDISPESDEDEDEE 
68, Ein aufs 'reichhaltigste assortirtes Loger von Papi ertape- 4 
ten, Rouleaux, engl. Teppiehen, Fussdeekenzeugen, Wachs- G 
8 tuchen und Wachsteppichen aller Art, so wie von Springfe- 
V der-, Pferdehaar- und Seegras-Matrazen empfiehlt zu den 2 
billigsten Preisen Ferd. Niese, Langgasse No. 525. 
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6. Gelegenheit außer; rdentl. billig zu kaufen. 


Nachdem die Abwickelung des Geſchäfts nun ſo weit vorgeſchritten, daß 
die Abreiſe bald erfolgen kann, ſind die letzten Beſtände von Tu ch und 
Buckskin um dieſe ſchnell zu Gelde zu machen, bedeutend im Preiſe her— 
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untergeſetzt, und ſellen ven heute ab zu jedem nur irgend möglichen Preiſe wege 
gegeben werten; ſpettbillig ſellen verkauft werden ſchwarz⸗ſeid. Herren-Halstü⸗ 
cher, Atlas, Glanztaffet, Camelott, Sammet⸗Mancheſter, Weſtenzeuge verſchiedener 
Art, Semmerhoſen⸗ und Schlafrockzeuge. Die Tuch Niederlage aus Berlin 


Langenmarkt Ne 451., eine Treppe hoch. n 
70. Damenmaͤntel, Bournuſſe, Viſiten u. Mantillen 


in den neueſten Fageus zu ſehr billigen Preiſen Siegf. Baum jr., Langg. 410. 
21. Friſche Pießheſe à 11 5 for. iſt zu haben Jungfergaſſe 715. 

72. 1 zweirätiger Reiſewagen auf Federn, u. J faſt neuer hochrädriger Arbeits— 
wagen (zwei u. rierſpännig zu fahren) find 1. Steindamm 371. billig zu verk. 


. Herren⸗Huͤte, neueſt. Fagons, Cachemirweſten 
und coul. ſeid. Herren-Halstücher verkauft unter dem Koſtenpreiſe 
H. Matthieſſen, Heil. Geiſtg. 1004. und Lange Buden. 


24, So etwas kommt nie mehr wieder. 
Aus einer aufgelöſten Tuchhandlung ſollen verſch. Sorten, als ſchwarze, blaue, 
Kan, graue, ponceau Tuche in 4 u. 3. die 23 rtl. gek., f. 40 ſg., ſowie d feiniten 
uckskins, Sammetweſten a 15 far. erf. ſeid. Camelotts a 7 ſgr, Atlas Tücher 
de. zu auff. b. Pr. verk. w. Der Verk. f. in der Pelzwaareu-⸗Handlung des Hrn. 


Rufenfein, Langgaſſe No. 508., neben dem Rathhauſe 
att. ö { b 
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75. 700 Flieſen find billig zu verkaufen Hundegaſſe 278. 

756. Ein modernes, mahagoni Sopha iſt billig zu verkaufen Fleiſchergaſſe 84. 

Per Fliegenleim, das allerbeſte Mittel, die Fliegen in 1 Stunde aus dem 

Zimmer zu fangen, wird aufs beſte empfohlen 4. Damm 1532. 

78. Poln. Getreideſäcke 2 Stck. 2 Sgr. verkauft J. Mogilowski am Hl. Geiſtth. 

79. Petershag. 168. iſt 1 gr. dopp.⸗blüh Oleander zu verk. 

80. Ein Paar junge ruſſiſche Pferde, 3 Jahr alt, dunkelbraun, 4 Fuß 5 Zoll 
roß, Hengſt und Wallach, fichen zum Verkauf. Das Nah. im Hotel de Stolp. 
Seger: 

9% Die ermarteren einfachen und doppelten Piſtolen 

© von 3 bis 12 nl. pro Stück, Terzerole mit 4 u. 5 Laͤu⸗ 

fen, ſo wie einfache und doppelte Terzerole ben 20 

N fgr. bis 6 rel. pro Stück und Jagdgewehre erhielten und empfehlen N 

J. G. Hallmann, Wittwe und Sohn, 
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8 Tobiasgaſſe und Schnuͤffelmarkt. 

62. Eau de temt 6 ſgl. d. Fl. u. eau admirable 5 ſgl. z hab. Fraueng. 902. 
Inſekt. Pulv., Flieg. Papier, do eei alt de Todz f. 

83. et. 1 u eg. pier, do. Leim, do. Waſſe, do. Todz ſofort. Ver? 
tilg d. Flieg, Mück „Wanz, Flöhe, Mott. (erſteresaucha Hunde anwendb.) Fraueng 902. 
84. E. tafelf. Pianof. 55 Oct. v. Poliſ⸗H. a. Roll. i. z. v. Holzgaſſe 28 4. 
85. Ein Stromfahrzeug, Dubas gen., iſt fof. z. verk. d. Jantzen, Breitg. 1056. 

Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 4. bis 7. Auguſt 1848 
1. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 9234 Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden: davon 66% Lſt. geſpeichert u. 3503 Lſt. unverkauft. 


Weizen. | Roggen. Erbſen. Gerſte. Hafer. Nübſaat 


) Verkauft) Laſten 489174 16 — ER * . 
Gewicht, Pfd. 1127—133(112—124 — 3 — — 
Preis, Rthlr. 14131624633 66 N 2 — ee 

Ju 4 329 21 — — Ft — 

2) Unverkauft, Laſten eee | | 


II. Vom Lande: | 1 50] gr. 263 
d. Schffl. Sgr. 71 35 weiße 44] kl. 24 | 18 | 50 
Thorn find paſſirt vom 2.— 4. Auguſt 1818 und nach Danzig beſtimmt: 
28 Laſt Roggen, 19 Laſt Rübſaat, 1120 Stück ſichtene Balken. 


Kedactzon: Königl. Intelligenz⸗Comtoir. Schnellpreſfendruck der Wede Feſchen Hefe 


